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36) 289 (Salisb. 8 n.) Codex manuscriptus membranaceus 

e diversorum saeculorum libris conflatus, constat foliis 146, 
in quarto minori. 12. Jb. Vita Heinr.

Vgl. MG. SS. IV, 789, 29: ‘olim Salisburgensis’; 
Gretser a. a. O. S. 85; und S. Endlicher: Catalogus Co­
dicum Philologicorum Latinorum Bibl. Palatinae Vindo­
bonensis. Vindobonae 1836. S. 106f. Tabulae codd. mss. 
in bibl. pal. Vindobon. asservatorum I, 40. Die Angabe bei 
Endlicher, dass diese Hs. eine Abschrift der Windberger 
(= oben Hs. 25) sei, ist irrig, wie man leicht ersehen kann 
durch eine Vergleichung der Hs. mit der Ausgabe der 
Windberger Hs. von Canisius und dem Text der MG. 
Diesem steht sie viel näher als jener.

37) 596 (Hist. eccl. 148). Perg. 13. Jh. Vita Cuneg.
Vgl. MG. SS. IV, 790, 30. Archiv X, 459. Tabulae 

codd. mss. in bibl. pal. Vindobon. asservatorum I, 103.

Zwickau i. S.: Ratsschulbibl.
38) B Nr. LXVI. Pap. 17. Jh. Vita Heinr.
Nach brieflicher Mitteilung von Herrn Prof. Stötzner 

in Zwickau wurde die Hs. von dem Rektor Christian Daum 
(f 1687) in Zwickau abgeschrieben. Vgl. Archiv VIII, 708.

Zu einer genauen Auseinandersetzung der Verwandt­
schaft der verschiedenen Hss. reichen meine Notizen nicht 
aus. Ich möchte aber Einiges zusammenstellen und auf 
verschiedene Hss.-Gruppen, die sich bei einer flüchtigen 
Untersuchung der Hss. bilden, hinweisen. Im grossen 
Ganzen gehen die Hss. sehr weit auseinander im Umfang, 
im Wortlaut und in der Sorgfalt des Abschreibens; ab 
und zu steht eine Version der Vita Cunegundis 
dem Text der Acta Sanctorum 3. Mart. I, S. 272ff. näher 
als dem Text der MG. Trotz der individuellen Ver­
schiedenheiten lässt sich aber die Verwandtschaft einiger 
Hss. sehr leicht erkennen.

Eine Vita Heinrici enthalten folgende Hss.: 
1, 3—8, 10—17, 20—29, 31—36, 38; im ganzen 32. Von 
diesen bilden die folgenden mehr oder weniger eng zu­
sammenhängende Gruppen: 1, 7, 8, 14, 15, 17, 23, 33, 
34; 29 und 36; 6, 11, 16 und 38; 25—28; 21 und 24.

Eine Vita Cunegundis findet sich in den fol­
genden Hss.: 1—5, 7, 9, 12, 13, 15, 18 — 21, 23, 24, 27, 
30— 34, 37; im ganzen 23. Hier hängen die folgenden
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